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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de

>>Party zum
Hundertjährigen
100 Jahre alt wird dieses Jahr der
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Wiehl - besser bekannt als
„nachtexpress“. Am 12. August
steigt in Marienhagen die große
Geburtstagsparty.>>

Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger

aggerenergie.de/pv

Weitere Informationen unter 

www.aggerservice.de/karriere

Wir suchen ab sofort eine/n

• Auszubildende/n Anlagenmechaniker*in SHK (w/m/d)

• Montagehelfer*in (w/m/d)

• Anlagenmechaniker*in SHK (w/m/d)

• Dachdecker*in (w/m/d)

• Elektroniker*in (w/m/d)

Jetzt bewerben und

AggerService
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Bomig: Feuerwache auf Zeit

Nicht als Feuerwehrhaus gedacht,
aber dazu gemacht: Die Einheit
Bomig hat übergangsweise ein
Domizil gefunden in Räumen der
Firma Kabe Labortechnik. Eine In-
terimslösung, die nichts vermis-
sen lässt.
Das eigentliche Feuerwehrgerä-
tehaus an der Fritz-Kotz-Straße
im Bomiger Gewerbegebiet wird
derzeit umgebaut und erweitert.
Damit sich dort Feuerwehr und
Baufirmen nicht gegenseitig in die
Quere kommen, hat die Einheit
für die Zeit der Bauarbeiten ein
neues Domizil bezogen - nur ei-
nen Katzensprung entfernt vom
angestammten Standort. Auf dem
Gelände der Firma Kabe stand ein
Gebäudeteil zur Verfügung, der
sanitäre Einrichtungen, Umklei-
demöglichkeiten und einen Schu-
lungsraum bot. „Es ist hier zwar
nicht alles so wie gewohnt, aber
absolut akzeptabel“, sagt Ein-
heitsführer Sebastian Fritz: „Die
Einsatzbereitschaft ist gewähr-
leistet.“
Dies war bereits kurz nach dem
reibungslos verlaufenen Umzug
an die Werner-von-Siemens-Stra-
ße 1 der Fall: Keine 24 Stunden
später rückten die Wehrleute zum
ersten Einsatz aus. „Alle haben
das neue Haus gefunden“, scherzt
Fritz. Zu rund 60 Einsätzen pro

Jahr wird der Löschzug gerufen.
„Die Einheit hat ein großes Ge-
biet zu sichern“, so Wiehls Feuer-
wehrchef Jens Schmidt, „dazu ge-
hört auch der Abschnitt der Auto-
bahn A4. Das lässt sich mit einem
Baustellenbetrieb nicht vereinba-
ren.“ Damit keine Fahrzeuge die
Ein- und Ausfahrt der Feuerwehr
behindern, gilt in dem Bereich
derzeit ein absolutes Halteverbot.
Dass eine zügige und ortsnahe
Lösung für das Ausweichquartier
gefunden werden konnte, ist
Kabe-Geschäftsführer André Kol-
pe sowie seinen Prokuristen Bernd
Hahne und Dietmar Simon zu ver-
danken. Das Gebäude in ihrem
kleinen Gewerbepark war zur Zeit
ohne Nutzung und ließ sich für
die Feuerwehr schnell herrichten.
„Wenn man sich gegenseitig hel-
fen kann, sollte man das auch
machen“, betont André Kolpe,
dessen Vater kürzlich für 60 Jahre
Zugehörigkeit zur Feuerwehr ge-
ehrt worden war. „Jeder ist froh
und dankbar, dass wir die Feuer-
wehr haben“, so der Firmenchef,
der von allen Seiten Dankesworte
entgegennehmen konnte.
Lediglich für die fünf Fahrzeuge
der Einheit musste zusätzlich eine
Unterstellmöglichkeit geschaffen
werden. Sie besteht aus zwei Hal-
len, 100 und 150 Quadratmeter

groß. Innerhalb eines Monats wa-
ren der Baugrund vorbereitet und
die Hallen errichtet. Wenn sie mit
Fertigstellung des Feuerwehrhau-
ses nicht mehr benötigt werden,
kommen die Gebäude woanders
zum Einsatz. Kosten von 130.000
Euro waren für Bau und Miete
fällig. „Das kommt insgesamt
günstiger, da durch die Auslage-
rung der Wehr die Bauarbeiten
am Feuerwehrgerätehaus zügiger
fertiggestellt werden können“,
bilanziert Andreas Zurek, Leiter
des Fachbereichs Hochbau der
Stadt.
Bürgermeister Ulrich Stücker

dankte André Kolpe für sein Ent-
gegenkommen und betonte: „In-
vestitionen in die Feuerwehr sind
gute Investitionen in die Zukunft.“
In der Baumaßnahme samt Inte-
rimslösung sieht er „einen Aus-
druck der Wertschätzung dem Eh-
renamt bei der Feuerwehr gegen-
über, das man nicht hoch genug
einschätzen kann“. In den Um-
bau und die Erweiterung der Feu-
erwache Bomig investiert die
Stadt rund vier Millionen Euro.
Bis Mitte des nächsten Jahres
soll das Projekt abgeschlossen
sein - und die Interimslösung Ver-
gangenheit.

Vertreterinnen und Vertreter von Stadt Wiehl und Feuerwehr dankten André Kolpe (r.) für seine Unterstützung beim Finden des Ausweichquartiers.Vertreterinnen und Vertreter von Stadt Wiehl und Feuerwehr dankten André Kolpe (r.) für seine Unterstützung beim Finden des Ausweichquartiers.Vertreterinnen und Vertreter von Stadt Wiehl und Feuerwehr dankten André Kolpe (r.) für seine Unterstützung beim Finden des Ausweichquartiers.Vertreterinnen und Vertreter von Stadt Wiehl und Feuerwehr dankten André Kolpe (r.) für seine Unterstützung beim Finden des Ausweichquartiers.Vertreterinnen und Vertreter von Stadt Wiehl und Feuerwehr dankten André Kolpe (r.) für seine Unterstützung beim Finden des Ausweichquartiers.
Foto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt Wiehl
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BieNe - Bielsteiner Netzwerk
Aktuelle Termine in der Tages-
presse oder im Internet unter:
http://www.wiehl.de/buerger/
soziales/oase/bielsteiner-netz-
werk/
Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,
finden alle finden alle finden alle finden alle finden alle VVVVVerererereranstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen im
„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein,
statt.statt.statt.statt.statt.
Angebote und Gruppen im Angebote und Gruppen im Angebote und Gruppen im Angebote und Gruppen im Angebote und Gruppen im Au-Au-Au-Au-Au-
gust 2023gust 2023gust 2023gust 2023gust 2023
• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-

gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt

und Jung
Helga Neubeck
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung erforder-
lich unter 02262-2834.

• SingkreisSingkreisSingkreisSingkreisSingkreis - Zwanglose Treffen
zum gemeinsamen Singen
(Volkslieder, Schlager u.a.).
Musikalische Begleitung: Kurt
Mauter mit seinem Akkorde-
on
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 07.08.23, 07.08.23, 07.08.23, 07.08.23, 07.08.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr

• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ - aktive
Freizeit:

Einmal monatlich im Waldho-
tel Tropfsteinhöhle.
Interessierte, die zum ersten
Mal teilnehmen möchten,
werden gebeten, sich anzu-
melden: 02262-2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 09.08.23, 09.08.23, 09.08.23, 09.08.23, 09.08.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der
sich für Musik, Ausstellungen,
Theater, Oper u.a. interes-
siert. Gemeinsam besuchen
wir Kulturveranstaltungen

und bereiten uns darauf vor.
Wer an den Exkursionen teil-
nehmen möchte, wird gebe-
ten, zu den monatlichen Tref-
fen zu kommen

• Sonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel Ring
06.08.23, 14 Uhr06.08.23, 14 Uhr06.08.23, 14 Uhr06.08.23, 14 Uhr06.08.23, 14 Uhr

• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit an-
schließender Einkehr:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 04.08.23, 04.08.23, 04.08.23, 04.08.23, 04.08.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Zum Erfragen der Strecke und
des Treffpunktes bitte anru-
fen: 02262 - 97936

monti jetzt in ganz Wiehl und Nümbrecht

Der monti hält an mehr als 600 Stellen in Wiehl und Nümbrecht. Foto: OVAG/OBKDer monti hält an mehr als 600 Stellen in Wiehl und Nümbrecht. Foto: OVAG/OBKDer monti hält an mehr als 600 Stellen in Wiehl und Nümbrecht. Foto: OVAG/OBKDer monti hält an mehr als 600 Stellen in Wiehl und Nümbrecht. Foto: OVAG/OBKDer monti hält an mehr als 600 Stellen in Wiehl und Nümbrecht. Foto: OVAG/OBK

Das Nahverkehrs-Angebot monti
zieht Kreise: Die Fahrzeuge sind
nun im gesamten Wiehler Stadt-
gebiet unterwegs - und in Nüm-
brecht. Mehr als 600 Haltepunkte
stehen zur Verfügung.
Die starke Buchung und große
Nachfrage von Bürgerinnen und
Bürgern sorgt für die Erweiterung
des Bediengebiets monti in Wiehl
und Nümbrecht. Fahrgäste kön-
nen dieses On-demand-Angebot
jetzt in ganz Wiehl und ganz Nüm-
brecht buchen und nutzen. monti
ergänzt das ÖPNV-Angebot in den
Kommunen, wo es bisher wenige
direkte Verbindungen gab. Für
dieses Konzept haben sich Ober-
bergischer Kreis, OVAG, Stadt
Wiehl und Gemeinde Nümbrecht
zusammengeschlossen.
Den Startschuss für die Auswei-
tung gaben Landrat Jochen Hagt,
der Bürgermeister der Gemeinde
Nümbrecht Hilko Redenius, der
Bürgermeister der Stadt Wiehl
Ulrich Stücker und OVAG-Ge-
schäftsführerin Corinna Güllner
Anfang Juli auf dem Dorfplatz in
Nümbrecht. monti bedient damit
jetzt ein Gebiet, das fünfmal so
groß ist wie das bisherige Gebiet,
viermal so viele Einwohner zählt
und sechsmal so viele Haltestel-
len anbietet.
Zu den knapp 280 Bushaltestel-
len wurden über 300 virtuelle Hal-
testellen im Bediengebiet er-
gänzt. Jedes Dorf wird damit an
monti angebunden. Im Schnitt ca.
250 m, maximal aber 350 m sind
die Haltestellen damit für die Bür-
gerinnen und Bürger entfernt. Auf
eine gute Erreichbarkeit der Hal-
testellen für alle wurde dabei ein
besonderer Wert gelegt.
Die Erfolgsgeschichte von monti,
dem flexiblen ÖPNV-Angebot im
Oberbergischen, begann im No-

vember 2021 in einem kleinen Kor-
ridor zwischen dem Wiehler Kern-
ort und Drabenderhöhe. Gestartet
als gemeinsames Pilotprojekt des
Oberbergischen Kreises, der OVAG
und der Stadt Wiehl sollte monti
den Menschen im Projektgebiet
eine neue Möglichkeit bieten, die
eigene Mobilität zu gestalten. Um
das Projekt zu ermöglichen, be-
willigte der Wiehler Stadtrat nöti-
ge Haushaltsmittel, damit monti
in Fahrt kommen konnte.

Als eine der ersten Erkenntnisse
wurde das Angebot im Juni 2022
auf den Raum Bielstein und damit
das gesamte westliche Stadtge-
biet von Wiehl ausgeweitet.
Seither verzeichnet monti stetig
und deutlich steigende Fahrgast-
zahlen. Besonders erfreut sind
sowohl Landrat Jochen Hagt als
auch Wiehls Bürgermeister Ulrich
Stücker über die sehr guten Be-
wertungen durch die Fahrgäste,
die monti erhält. Der deutliche

Ausbau von monti erfolgt im Rah-
men des Projekts „OFT! Ober-
berg fährt im Takt!“. OFT! ist ei-
nes von sieben im zweiten Förde-
raufruf ausgewählten Projekten
der Bundesförderung „Modellpro-
jekte zur Stärkung des ÖPNV“
durch das Bundesministerium für
Digitales und Verkehr.
Weitere Informationen, wie zum
Beispiel die genaue Lage der über
600 Haltestellen gibt´s im Inter-
net unter ovag-monti.de.
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OASe-Veranstaltungen
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen bei der OASe der Stadt Wiehl,
Homburger Str. 7, 51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
JedenJedenJedenJedenJeden Dienstag, 14:15 - 15 Uhr,
„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr.7“,.7“,.7“,.7“,.7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein:
Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik - „Bewegt älter werden“
(Hockergymnastik)
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ann-Kathrin Pottrick, Physi-
otherapeutin im Haus der Gesund-
heit, Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-Wiehler Sozial-
stiftung,stiftung,stiftung,stiftung,stiftung,
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: 8,- € (inkl. 8,- € (inkl. 8,- € (inkl. 8,- € (inkl. 8,- € (inkl. Getränk Getränk Getränk Getränk Getränke),e),e),e),e),     An-An-An-An-An-
meldung erforderlichmeldung erforderlichmeldung erforderlichmeldung erforderlichmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-Jeden Dienstag im Clubraum der Jo-
hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,hanniter (Kostenloser Fahrdienst,
Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
25.07.23: - Hackbällchen in Pilzso-
ße, gemischter Salat
- Obstsalat
01.08.23: - Spießbraten mit Kartof-
fel- und Nudelsalat
- Himbeer-Pfirsich-Traum
08.08.23: - Gebratener Reis mit
Hähnchen und Gemüse
- Fantakuchen
15.08.23: - Frische Bratwurst mit Kar-
toffeln, Soße und Gemüse
- Mineralwasser-Kuchen
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff

Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
26.07.23: - Thymianfrikadellen auf
Balsamico-Gemüse, Reis
- Eis
02.08.23: - Fischragout mit Zitronen-
rahm, Bandnudeln und Rote-Bete-
Salat
- Obstsalat mit Sahne
09.08.23: - Kerbelsuppe
- Hähnchenfilet im Speckmantel, Gur-
kensalat, Baguette
- Zucchinikuchen
16.08.23: - Fischstäbchen, Blattspi-
nat und Salzkartoffeln
- Griespudding
26.07.23,26.07.23,26.07.23,26.07.23,26.07.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helferinnen
übernehmen kostenlos Ihre Kleinst-
näharbeiten.
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
26.07., 09.08. und 23.08.23,26.07., 09.08. und 23.08.23,26.07., 09.08. und 23.08.23,26.07., 09.08. und 23.08.23,26.07., 09.08. und 23.08.23, 14:30
Uhr, OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
27.07., 10.08. und 24.08.2327.07., 10.08. und 24.08.2327.07., 10.08. und 24.08.2327.07., 10.08. und 24.08.2327.07., 10.08. und 24.08.23, 15
Uhr, OASe-Treff Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller:eller:eller:eller:eller: Som- Som- Som- Som- Som-
merliche merliche merliche merliche merliche TTTTTischdekischdekischdekischdekischdeko und Po und Po und Po und Po und Perlen-erlen-erlen-erlen-erlen-
schmuckschmuckschmuckschmuckschmuck
02.08., 16.08. und 30.08.23,02.08., 16.08. und 30.08.23,02.08., 16.08. und 30.08.23,02.08., 16.08. und 30.08.23,02.08., 16.08. und 30.08.23, 15
bis 17:30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung und Gesellschaftsspiele für Jung und Gesellschaftsspiele für Jung und Gesellschaftsspiele für Jung und Gesellschaftsspiele für Jung und AltAltAltAltAlt
(Mensch ärgere dich nicht, Skat,
Dame usw.)
Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht: Jürgen

Brandsch-Böhm 02262/7271977
oder brandsch-boehm@gmx.de
„Café Else“ in Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ in Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ in Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ in Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ in Oberwiehl mit Kaf-
fee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchen
07.08.23,07.08.23,07.08.23,07.08.23,07.08.23, 14:30 Uhr, CVJM-Haus,
Am Pützberg:
„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver-----
änderten Regelnänderten Regelnänderten Regelnänderten Regelnänderten Regeln (Spielenachmittag)
07.08.07.08.07.08.07.08.07.08. und 21.08.23, und 21.08.23, und 21.08.23, und 21.08.23, und 21.08.23, 16 Uhr, ev.
Gemeindehaus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein eige-
nes Handarbeitsmaterial mitbringen
oder kann mit gespendetem Mate-
rial für gemeinnützige Projekte ar-
beiten.
Kontakt: Adelheid Hann
(015229262686), Elke Hihn
(015125613982)
ab 08.08.23,ab 08.08.23,ab 08.08.23,ab 08.08.23,ab 08.08.23, 10 - 11:30 Uhr, Wiehl-
talhalle (Gymnasium), Erdgeschoss:
TTTTTanzvergnügen - für anzvergnügen - für anzvergnügen - für anzvergnügen - für anzvergnügen - für Anfänger undAnfänger undAnfänger undAnfänger undAnfänger und
FortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschrittene
Neue Mittänzerinnen sind willkom-
men!
Leitung: Eveline Waldmüller, Musik-
pädagogin, Tanzleiterin Senioren-
tanz,
Kosten: 32,- € für 8 Veranstaltung
(Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)
10.08.23,10.08.23,10.08.23,10.08.23,10.08.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff,
Wiehl:::::
„Machen Sie mehr aus Ihrem „Machen Sie mehr aus Ihrem „Machen Sie mehr aus Ihrem „Machen Sie mehr aus Ihrem „Machen Sie mehr aus Ihrem TTTTTyp!“yp!“yp!“yp!“yp!“
Farb- und Typberatung
mit Hildegard Wirths, Wiehl
Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!
14.08.23,14.08.23,14.08.23,14.08.23,14.08.23, 10 Uhr, „HausNr.7, Bech-

str. 7, Bielstein
Handy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-Sprechstunde
Bitte Bedienungsanleitung mit-
bringen!
Referent: Jan-Niklas Andres, Kosten:
10,-€, Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Seniorentreff Marienhagen mit Kaf-Seniorentreff Marienhagen mit Kaf-Seniorentreff Marienhagen mit Kaf-Seniorentreff Marienhagen mit Kaf-Seniorentreff Marienhagen mit Kaf-
fee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchen
14.08.23,14.08.23,14.08.23,14.08.23,14.08.23, 15 Uhr, evangelisches Ge-
meindehaus:
„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver„Mensch-ärgere-dich-nicht“ mit ver-----
änderten Regelnänderten Regelnänderten Regelnänderten Regelnänderten Regeln (Spielenachmittag)
14.08.23,14.08.23,14.08.23,14.08.23,14.08.23, 16 Uhr, OASe-Treff Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz
0162 7643566
16.08.23,16.08.23,16.08.23,16.08.23,16.08.23, 18 Uhr, OASe-Treff Wiehl:
Treffen der „ZeitschenkZeitschenkZeitschenkZeitschenkZeitschenkererererer“ - ehren-
amtliche Seniorenhilfe „Wiehl hilft
e.V.“ und OASe Willkommen sind
Interessierte, die einmal wöchent-
lich alleinstehende, ältere Menschen
(beispielsweise bei Einkäufen, Be-
hördengängen, Gesprächen) unter-
stützen möchten.
17.08.23,17.08.23,17.08.23,17.08.23,17.08.23, 14.30 Uhr, OASe-Treff,
Wiehl:
Wir schreiben „Haikus“ und „Elf-Wir schreiben „Haikus“ und „Elf-Wir schreiben „Haikus“ und „Elf-Wir schreiben „Haikus“ und „Elf-Wir schreiben „Haikus“ und „Elf-
chenchenchenchenchen“ (kleine Gedichte) -
Keine Berührungsängste! Das kann
Jeder! Es macht Spaß und die Ergeb-
nisse werden Sie überraschen.
Durch den Nachmittag führt Sandra
Peifer, OASe Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)

Party zum Hundertjährigen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

100 Jahre alt wird dieses Jahr der
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr
Wiehl - besser bekannt als „nachtex-
press“. Am 12. August steigt in Mari-
enhagen die große Geburtstagspar-
ty.
Das hätten sich die Gründerväter des
Feuerwehr-Musikzugs im Jahr 1923
nicht träumen lassen: Aus ihrer Blas-
musik-Kapelle ist 100 Jahre später
die zehnköpfige Band „nachtexpress“
der Wiehler Feuerwehr geworden. Die
Bläser sind in der kleinen Big Band
immer noch stark vertreten, mit Blas-
musik im klassischen Sinn hat das
Programm des nachtexpress aber
nichts mehr zu tun. Heute präsentiert
das Ensemble mit Sängerin Julia Mar-
tini an der Spitze Klassiker der Rock-
und Popmusik. Auf diese Weise hat
sich der nachtexpress als beliebte
Party-Band etabliert.
Da die Ursprünge der Kapelle in Ma-

rienhagen liegen, wird dort auch das
100-Jährige gefeiert: am 12. August
2023 in der örtlichen Turnhalle an der
Straße Zum Böckelte. Der offizielle
Festakt beginnt um 15:00 Uhr. So rich-
tig rund geht es dann ab 18:00 Uhr,

wenn der nachtexpress bei freiem
Eintritt losrollt und seinem Namen
Ehre macht - indem die Band bis
zu später Stunde spielt. Eingela-
den sind natürlich besonders die
Kameradinnen und Kameraden der

Feuerwehr sowie die ehemaligen
Mitmusizierenden. Abgesehen
davon ist jeder und jede willkom-
men, die Lust auf eine lange Party-
nacht hat. Essen und Getränke ste-
hen bereit.

Foto/Grafik: nachtexpressFoto/Grafik: nachtexpressFoto/Grafik: nachtexpressFoto/Grafik: nachtexpressFoto/Grafik: nachtexpress
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Johanniter-Kita Wildbergerhütte wird 50

Johanniter-Kita Wildbergerhütte. Foto: JohanniterJohanniter-Kita Wildbergerhütte. Foto: JohanniterJohanniter-Kita Wildbergerhütte. Foto: JohanniterJohanniter-Kita Wildbergerhütte. Foto: JohanniterJohanniter-Kita Wildbergerhütte. Foto: Johanniter

Wer erinnert sich noch an seine Zeit
in der Kita? Die meisten von uns
wahrscheinlich. Und kann sich noch
jemand daran erinnern, diese Zeit in
der Johanniter-Kita Wildbergerhütte
(ehemals Kindergarten Wildberger-
hütte bzw. Kita Pusteblume) ver-
bracht zu haben? Dann ist sie bzw.
er herzlich eingeladen, denn es gibt
eine große Sause: Die Kita wird die-
ses Jahr runde 50 Jahre alt, und lädt
alle ehemaligen Kindergarten- bzw.
Kitakinder sowie alle Erzieherinnen
und Erzieher, die im Laufe dieser
langen Jahre hier ein und ausgegan-
gen sind, zu der Feier ein.
Das große Jubiläumsfest startet am
Samstag, 26. August, um 11 Uhr mit
einer kleinen Andacht auf dem
Außengelände der Kita. Danach gibt
es viele attraktive Programmpunkte
für Groß und Klein: Kinderschmin-

ken, Eiswagen, Tombola, einen Ret-
tungswagen, den man von innen be-
sichtigen kann, eine Vorführung der
Johanniter-Rettungshundestaffel und
noch vieles mehr.
Für das leibliche Wohl aller Teilneh-
menden ist auch gesorgt.
Kerstin Neuhaus, Leitung der Jo-
hanniter-Kita Wildbergerhütte,
selbst seit Monaten im Organisa-
tionsfieber möchte noch hinzufü-
gen: „Die Kollegen und unsere
Kita-Kinder haben ganz viel ge-
plant und vorbereitet und freuen
sich auf zahlreiche Gäste, ehema-
lige, zukünftige und alle anderen
Freunde der Kita.“
Übrigens, falls der eine oder ande-
re es vergessen hat, die Adresse
der Johanniter Kita Wildbergerhüt-
te lautet unverändert Schulstraße
5, 51580 Reichshof.

Hilfe, es brennt - Was nun?
Viele Menschen haben ein Feuer-
löschgerät, aber die Wenigsten
wissen, wie es bedient wird.

Daraufhin bat der Vorstand der
Dorfgemeinschaft Weiershagen
e.V. das ortsansässige Unterneh-

men „Brandschutztechnik Reuber“,
interessierten Mitmenschen die
Funktion und die Einsatzmöglich-
keiten von Feuerlöschern an einem
Übungszenario nahezubringen. Die-
ser Bitte kommt die Firma „Brand-
schutztechnik Reuber GmbH“ nun
nach und bietet die Möglichkeit,
am Samstag, 5. August, von 11.30
bis 13.30 Uhr auf dem Firmengelän-
de an der Hückhausenerstraße 19
den Umgang mit Feuerlöschern zu
erlernen. Dort werden Flüssigkeits-
, Holzpaletten-, Papierkorb-, Fern-
sehgeräte-, Monitor-, Elektrogerä-

te-, Motoren-, Reifen-, und Fett-
brände simuliert und die Möglich-
keit gegeben, einen dieser Brände
mit einem von 40 zur Verfügung
stehenden Übungsfeuerlöschern zu
bekämpfen. Die Feuerlöscher sind
mit Wasser, Übungsschaum, oder
CO2 befüllt. Für Kinder stehen Kü-
belspritzen zur Hausbrandbekämp-
fung zur Verfügung.
Der Veranstalter weist darauf hin,
dass die Unterweisung auch bei
schlechtem Wetter stattfindet. Die
Teilnahme ist für alle Interessier-
ten offen.
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Mit Bewegung gegen die Erschöpfung
Wie man mit gezielter Bewegungstherapie wieder zu Kräften kommt
Sorgen und Ängste, permanenter
Stress oder Lebenskrisen: Für die
mentale Gesundheit sind das gro-
ße Herausforderungen. Wenn die-
se Belastungen nur vorüberge-
hend auftreten, kommen die meis-
ten Menschen damit gut zurecht.
Schwieriger wird es, wenn sich
dadurch psychische oder psycho-
somatische Krankheitsbilder ent-
wickeln oder verfestigen. Die Co-
rona-Pandemie hat diese Proble-
matik noch verstärkt. Viele Men-
schen leiden seit Monaten unter
Ängsten, Erschöpfung oder dep-
ressiven Verstimmungen. Auch die
teils aggressiven Debatten in Po-
litik und Gesellschaft belasten oft
sehr.
Wieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommen
Findet man selbst nicht mehr
heraus aus der negativen Gedan-
kenspirale, sollte man sich nicht
scheuen, Hilfe zu suchen. Eine gute
Option kann eine Bewegungsthe-
rapie sein - zum Beispiel die Heil-
eurythmie beziehungsweise Eu-
rythmietherapie. Sie wurde im
Rahmen der Anthroposophischen
Medizin als ergänzendes Verfah-
ren entwickelt. Dabei geht es
nicht um Sportlichkeit. Therapeut-
innen und Therapeuten leiten ru-
hige und gezielte Bewegungen an,
um eine stabilisierende und kräf-
tigende Wirkung bei den Anwen-
dern zu erzielen. Die Heileuryth-
mie ist eine medizinische Behand-
lung, die auf ärztliche Verordnung
durchgeführt und von zertifizier-
ten Therapeuten angeboten wird.

Teilweise übernehmen die Kas-
sen die Kosten. Astrid Andersen
ist Eurythmietherapeutin und Vor-
standsmitglied im Berufsverband
Heileurythmie. Sie beschreibt ih-
ren therapeutischen Ansatz so:
„Wir entwickeln für die Patien-
ten und Patientinnen eine indivi-
duelle Behandlung, in der blo-
ckierte Gefühle gelöst und ge-
schwächte Organfunktionen ge-
stärkt werden.“
Neuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr SelbstverNeuer Halt und mehr Selbstver-----
trauentrauentrauentrauentrauen
Durch die Bewegungsübungen
können die Betroffenen zu ei-
ner gesunden Balance zwischen
physischen, seelischen und
geistigen Anforderungen finden
und neue Kräfte entwickeln.
Der Patient übernimmt dabei
eine aktive Rolle und gestaltet
so seine Behandlung selbst mit.
„Die Heileurythmie macht es
möglich, den Menschen wieder
Halt zu geben. Sie gewinnen ihr
Selbstvertrauen zurück und ler-
nen, sich und ihre Bedürfnisse
wieder wahrzunehmen. Das ist
der Schlüssel zur Genesung“,
so Astrid Andersen weiter. Die
Heileurythmie kann sowohl in
der Prävention als auch bei
chronischen und akuten sowie
bei schweren Erkrankungen
eingesetzt werden. Inzwischen
wird Heileurythmie zunehmend
wissenschaftlich erforscht. Wei-
tere Infos und einen Therapeu-
tenfinder gibt es unter
www.bvhe.de. (djd)

Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.Die eigenen Bedürfnisse wahrnehmen - das unterstützt den Heilprozess.
Foto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die Filderklinik



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl – 22. Juli 2023 – Woche 29 – Nr. 15 – www.wiehler-postillion.de8

Azubi-Spendenaktion der Firma Schmidt und Clemens
Mit einer tollen Charity-Aktion
haben Auszubildende der Firma
„Schmidt und Clemens GmbH +
Co. KG“ eine Patenschaft für ein
Kind ermöglicht, das über den
Verein „LEBENSFARBEN - Hilfen
für Kinder und Jugendliche e.V“.
Unterstützung erfährt. Die Aus-
zubildenden verkauften ausran-
gierte Monitore und erzielten
einen Erlös von 2.310 Euro.
Die Spende überreichten Lars
Niemczewski, Leiter Marketing
und Unternehmenskommunika-
tion, der Auszubildende Luca
Agosta und IT-Mitarbeiter Ilcan
Karatas an den Vereinsvorsit-
zenden Hubertus Vierschilling

und Sandra Karsten, Geschäfts-
führerin von LEBENSFARBEN.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
mit dieser Spende unter ande-
rem eine weitere Patenschaft fi-
nanzieren können“, sagte Sand-
ra Karsten.
Der Verein „LEBENSFARBEN -
Hilfen für Kinder und Jugendli-
che“ vermittelt Jungen und Mäd-
chen, deren Eltern durch eine
psychische oder eine Suchter-
krankung belastet sind, Patin-
nen und Paten. Wer sich für den
Verein interessiert, findet nä-
here Informationen unter
www.lebensfarben-oberberg.de
im Internet.

Sekundarschule Wiehl TOB
und Gesamtschule Reichshof zertifiziert

Schulleiterin Anita Kallikat (2.v.r.) nahm für die Sekundarschule Wiehl TOB, gemeinsam mit den Studien- undSchulleiterin Anita Kallikat (2.v.r.) nahm für die Sekundarschule Wiehl TOB, gemeinsam mit den Studien- undSchulleiterin Anita Kallikat (2.v.r.) nahm für die Sekundarschule Wiehl TOB, gemeinsam mit den Studien- undSchulleiterin Anita Kallikat (2.v.r.) nahm für die Sekundarschule Wiehl TOB, gemeinsam mit den Studien- undSchulleiterin Anita Kallikat (2.v.r.) nahm für die Sekundarschule Wiehl TOB, gemeinsam mit den Studien- und
Berufswahlkoordinatorinnen Sabine Eucken (4. v.r.), Iris Krebs (l.), dem SchulpflegschaftsvorsitzendenBerufswahlkoordinatorinnen Sabine Eucken (4. v.r.), Iris Krebs (l.), dem SchulpflegschaftsvorsitzendenBerufswahlkoordinatorinnen Sabine Eucken (4. v.r.), Iris Krebs (l.), dem SchulpflegschaftsvorsitzendenBerufswahlkoordinatorinnen Sabine Eucken (4. v.r.), Iris Krebs (l.), dem SchulpflegschaftsvorsitzendenBerufswahlkoordinatorinnen Sabine Eucken (4. v.r.), Iris Krebs (l.), dem Schulpflegschaftsvorsitzenden
Michael Marquart (r.) und den anwesenden Schülerinnen und Schülern das Siegel entgegen.Michael Marquart (r.) und den anwesenden Schülerinnen und Schülern das Siegel entgegen.Michael Marquart (r.) und den anwesenden Schülerinnen und Schülern das Siegel entgegen.Michael Marquart (r.) und den anwesenden Schülerinnen und Schülern das Siegel entgegen.Michael Marquart (r.) und den anwesenden Schülerinnen und Schülern das Siegel entgegen.

Große Freude an gleich zwei Schu-
len im Oberbergischen Kreis: Die
Sekundarschule Wiehl TOB erhält
das Berufswahlsiegel in der Erst-
zertifizierung und die Gesamt-
schule Reichshof in der Rezertifi-
zierung für exzellente Leistungen
in der beruflichen Orientierung.
Während eines vierstündigen Au-
dits konnten Schülerinnen und
Schüler, Lehrer und Lehrerinnen
sowie Eltern die Maßnahmen zur
beruflichen Orientierung anhand
eines detaillierten Kriterienkata-
logs vorbildlich und überzeugend
darstellen.
Der ehrenamtlichen Jury, beste-
hend aus Vertretern der Wirtschaft
und weiteren Institutionen, haben
sich viel Zeit für die Sichtung und
Bewertung des Kriterienkatalo-
ges sowie für die Durchführung des Qualitätsmanagements ge-

nommen.
Am Wissensstandort des Innovation
Hub Bergisches RheinLand über-

reichten Schulamtsdirektor Thomas
Gunkel und der Leiter der Wirt-
schaftsförderung des Oberberg-
ischen Kreises Uwe Cujai die Siegel.
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Infos zum Sportabzeichen
BV 09 Drabenderhöhe e.V.
Ihr habt sicher gehört, dass vom LSB
ein Programm aufgelegt wurde, um
die Aktivitäten in den Sportvereinen
nach Corona wieder anzukurbeln.
Die Turnabteilung will wieder mit ei-
ner Sportabzeichenaktion an alte
BV-Leistungen anknüpfen. In der Ver-
gangenheit hatten wir beim Wett-
bewerb um die meisten Abnahmen
sehr oft die ersten Plätze belegt.
Das Sportabzeichen kann jeder er-
halten, der gewisse sportliche Anfor-
derungen erfüllt. Die zu erledigen-
den Aufgaben sind nach Alter und
Geschlecht unterschiedlich. Seine
persönlichen Bedingungen kann man
sich im Internet heraussuchen. Den

Link anklicken und das Geburtsjahr
eingeben: sportabzeichen.dosb.de/
requirements?utf8=%E2%9C%93&gender=male&year_of_birth=1940&handicap=&button=
Wir bitten Sie Ihr (oder die Ihrer
Kinder) auszudrucken, den Namen
zu vermerken und baldmöglichst
dem Trainer zu übergeben.
Es gibt nur wenige, die alle Be-
dingungen ohne Training erfüllen
können. Deshalb bieten wir
sportgruppenbezogenes Training
an und extra Abnahmetermine.
Das Training und die Abnahme
können teilweise in der Halle er-
folgen und werden in der Regel
innerhalb der Übungsstunden ab-
solviert.

SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen muss jeder beim ers-
ten Sportabzeichen nachweisen.
Für Kinder bis unter 13 Jahre (also
12 Jahre und jünger) wird ein 50
Meter-Schwimmen, in beliebiger
Zeit, verlangt (Seepferdchen
reicht nicht). Für alle Älteren (13
Jahre und älter) ist ein 15-minüti-
ges Dauerschwimmen die Min-
destanforderung. Beiliegende Be-
scheinigung bitte vom Bademeis-
ter oder einer Lehrkraft nach be-
standener Prüfung unterschreiben
lassen. Es gibt auch Ausnahmen,
wie der Schwimmnachweis er-
bracht werden kann. Diese sind
beim Sportabzeichenwart zu er-

fragen.
Auch in den Sommerferien gib esAuch in den Sommerferien gib esAuch in den Sommerferien gib esAuch in den Sommerferien gib esAuch in den Sommerferien gib es
TTTTTrrrrrainingstage und ainingstage und ainingstage und ainingstage und ainingstage und Abnahmetermi-Abnahmetermi-Abnahmetermi-Abnahmetermi-Abnahmetermi-
ne für das Sportabzeichenne für das Sportabzeichenne für das Sportabzeichenne für das Sportabzeichenne für das Sportabzeichen
Bitte setzt euch mit dem Sport-
abzeichenwart in Verbindung und
verabredet einen Termin Zu errei-
chen ist Jürgen Brandsch-Böhm:
Festnetz: 02262 7291977
E-Mail:
(brandsch-boehm@gmx.de)
Mobil (auch WA) 01706173952
Weitere Infos sind auch unter
BV09.de abrufbar.
Mit sportlichem Gruß
Jürgen Brandsch-Böhm
(Sportabzeichenwart)

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Besser kontrovers als gar nicht (reden)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Sommerferien. Da rechnet man ei-
gentlich nicht mit einer regen Teil-
nahme am Fraktionsabend. Reiner
Zufall, dass dann doch sechs erschie-
nen, (fast) reiner Zufall, dass ein Gast
dazu kam, reiner Zufall, dass eine
sehr lebhafte Debatte entstand. Gut,
was dabei herauskam. Ein Abend
nämlich, der nicht im Konsens ende-
te, bei dem aber unterschiedliche
Standpunkte dargelegt wurden, der
Klarheiten schuf und - so hoffe ich -
Verständnis weckte.
Das „Heizungsgesetz“ war das The-
ma, das bei unserem Gast zu großer
Sorge führte. Er befürchtete,
insgesamt etwa 120 000 € dafür aus-
geben zu müssen, dass sein Haus

hinreichend gedämmt und mit einer
Wärmepumpe beheizbar sei.
Darüberhinaus sah er eine zuneh-
mende und vor allem von den Grü-
nen befeuerte Tendenz zu diktatori-
scher Bevormundung. Seine persön-
liche Freiheit sah er gefährdet. Au-
ßerdem sehe er keinen Anlass, war-
um Deutschland mit einem CO2-Aus-
stoß von nur 2% des weltweiten
Ausstoßes zu solchen Maßnahmen
greifen müsste.
In manchen Punkten kann man ihm
zustimmen:
Die Zumutungen sind da, auch wenn
man die Kosten über Jahre verteilen
und vielfältige Unterstützung bean-
spruchen kann. Ob man bei einem

inzwischen so stark modifizierten
Gesetz von einer Diktatur sprechen
kann, ist allerdings fraglich. Es ist
nicht garantiert, dass ein globales
Ziel von weniger als 2 Grad Erder-
wärmung erreicht wird. (Deutschland
hat übrigens daran als historische
Industrienation und als Importeur kli-
maschädlich erzeugter Produkte er-
heblichen Anteil) Es ist zudem rich-
tig, dass der von unserem Gast an-
gesprochene Verkehrssektor drin-
gend angegangen werden müsste.
Allerdings bleibt auch die Frage of-
fen, was geschieht, wenn die Ent-
wicklung „dem Markt“ überlassen
bleibt. Das haben wir nämlich ge-
habt, ohne dass Entscheidendes ge-

schehen wäre. Auch nicht, ob das
teure Ende nicht in unbezahlbaren
Heiz- und Energiekosten bestehen
wird. Sehr fraglich ist auch, wieviel
„Freiheit“ denn für nachfolgende Ge-
nerationen bleibt, wenn sie für die
Klimafolgen zu zahlen haben.
Am Ende ist es eine Frage des
Vertrauens darauf, dass unser
Handeln eine positive Entwicklung
auslösen kann, auch wenn wir
scheinbar draufzahlen. Dieses
Vertrauen zu behalten, fällt
schwer, wenn man sieht, wieviel
Klimaschädliches weltweit ge-
schieht. Eine Alternative dazu
sehe ich aber nicht.

Barbara Degener
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 05. 05. 05. 05. 05.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen

Natürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- undNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche Vorteile in Sachen Umwelt- und
Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Klimaschutz - und wertet das Zuhause auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/
KollaxoKollaxoKollaxoKollaxoKollaxo

Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig
soll das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesentli-
che Rolle. Neben seiner Festig-
keit wird er auch den heutigen
Anforderungen an nachhaltiges
und klimafreundliches Bauen ge-
recht. Und darüber hinaus ist der
Baustoff, den der Mensch seit Jahr-
tausenden nutzt, besonders viel-
seitig. Für energiesparende und
optisch ansprechende Holzfassa-
den ist er ebenso geeignet wie
für komplette Holzhäuser, den
Dachstuhl oder attraktive Boden-
beläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-
me bereits während ihres Wachs-
tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-
masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-
dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel e.
V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durchschnittli-
ches möbliertes Einfamilienhaus
aus Holz das Klima um bis zu 80
Tonnen Kohlendioxid. Zugleich
ersetzt das Naturmaterial andere
Baustoffe, die in der Herstellung
wesentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist zum
Beispiel der Energieverbrauch von
Zement vierfach höher als der von
Holz. Bei Stahl liegt der Wert um

das Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter.
Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-
sadesadesadesadesade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine
moderne Wärmedämmung, da
Holz von Natur aus ein schlech-
ter Wärmeleiter, sprich guter
Isolator ist. Ein weiterer Vorteil

von Holzfassaden ist, dass sie
auch nachträglich an jeder Au-
ßenwand montierbar sind. Eine
Holzfassade inklusive Außen-
dämmung kann oft einfach vor
die alte Fassade gehängt wer-
den. Eine individuelle Beratung
zu den Möglichkeiten des Bau-
ens mit Holz gibt es im örtlichen
Holzfachhandel. Unter

www.holzvomfach.de lassen sich
Ansprechpartner aus der Nähe
finden. Wer neu baut oder mo-
dernisiert, sollte möglichst auf
Holzprodukte aus nachhaltiger
Forstwirtschaft Wert legen. Lo-
kale Produkte können zudem
kurze Transportwege ermögli-
chen und die Klimabilanz so wei-
ter verbessern. (djd)
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert
Für viele Besitzer älterer,
womöglich denkmalgeschützter
Gebäude stellt sich die Frage: Wie
lassen sich die Bausubstanz und
der Charakter erhalten, wenn
gleichzeitig Erneuerungen not-
wendig sind? Formel-1-Rennfah-
rer Nico Hülkenberg, der sich auf
den ersten Blick in eine histori-
sche Wassermühle verliebte, wur-
de auf der Suche nach einer nach-
haltigen Terrassensanierung bei
einem modernen, kreislauffähigen
Baustoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt land-
schaftlich harmonisch eingebet-
tet in ein Naturschutzgebiet mit
idyllischen Wanderwegen unweit
von Köln. Nico Hülkenberg und
sein Freund Oliver Bartsch waren
von den historischen Gemäuern
sofort angetan, als sie das Objekt
entdeckten. Kurzerhand entschie-
den sie sich dazu, die Wassermüh-
le zu kaufen und unter Denkmal-
schutzauflagen sowie mit nach-
haltigen und gesunden Materia-
len zu sanieren - ohne dass dabei
der Charme verloren geht. Für die
Neugestaltung der Terrasse wur-
den die beiden beim modernen
Holzwerkstoff GCC (German Com-
pact Composite) fündig. Die me-

gawood-Dielen und Rhombuspro-
file sehen aus wie Holz, fühlen
sich so an und riechen auch so -
sind dank des Verbundmaterials
aber wesentlich langlebiger und

nen Werkstoff made in Germa-
ny, der gesundes Bauen über
Generationen hinweg ermög-
licht. Er setzt sich aus Holzfa-
sern von Sägewerken, Recycling-
materialien sowie umwelt-
freundlichen Additiven zusam-
men. Unter www.megawood.com
etwa gibt es mehr Details. Die
unabhängige „Cradle to Crad-
le“-Zertifizierung in Gold bestä-
tigt die Kreislauffähigkeit und
die Zertifizierung in Platin die
Materialgesundheit aller In-
haltsstoffe. Damit passt das
Material sehr gut zu den Plänen
der Mühlenbesitzer, denen ge-
sundes, nachhaltiges Bauen
besonders wichtig ist. „Die Müh-
le soll wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich gemacht wer-
den. Die Menschen sollen hier
zusammenfinden, gemeinsam
feiern und den Ort zum Entspan-
nen, Erholen und Wohlfühlen
nutzen“, erklärt Oliver Bartsch.
Das Erreichte kann sich sehen
lassen: Die Mühle wurde im Zei-
chen des nachhaltigen Bauens
und unter Denkmalschutzaufla-
gen aufwendig saniert. (djd)

pflegeleichter als der Naturroh-
stoff. „Wir haben uns bewusst für
den Holzwerkstoff entschieden,
weil dieser die gewünschten Ei-
genschaften eines Green Buil-
dings erfüllt. Die Kupfersiefer
Mühle liegt mitten im Wald, in
einem sehr feuchten Gebiet und
dank des Werkstoffs haben wir
hier gar keine Probleme“, erklärt
dazu Nico Hülkenberg. Ein weite-
rer Vorteil sei, dass der Hersteller
die Produkte nach vielen Jahren
der Nutzung zurücknimmt, zu 100
Prozent wiederverwertet und
daraus neue Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um ei-

Formel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in die historische Mühle verliebt.Formel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in die historische Mühle verliebt.Formel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in die historische Mühle verliebt.Formel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in die historische Mühle verliebt.Formel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in die historische Mühle verliebt.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial
Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der En-
ergiebedarf für die Wärmeversor-
gung der eigenen vier Wände. Ei-
nen wichtigen Schritt zu mehr en-
ergetischer Effizienz stellt im Alt-
bau eine professionelle Wärme-
dämmung dar. Mögliche Befürch-
tungen, dass dies automatisch mit
einer Großbaustelle und entspre-
chendem Aufwand verbunden ist,
sind allerdings unbegründet. Denn
mit gezielten Arbeiten vor allem
an neuralgischen Bereichen wie
dem Dachboden und der Keller-
decke lässt sich oft schon viel be-
wirken. Dass Hauseigentümer da-
mit gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun, ist ein nicht unerhebli-
cher positiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden Wit-
terungsverhältnissen direkt aus-
gesetzt und daher anfällig für
Wärmeverluste. Das gilt
insbesondere, wenn keine oder
eine nicht ausreichende Dämmung
vorhanden ist. Fachbetriebe aus
dem Malerhandwerk vor Ort kön-
nen diesen Missstand beseitigen,
indem sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärmedämm-
verbundsystemen von Brillux, ver-
legen. Sie verhindern, dass die
Wärme über den Dachboden nach
oben verloren gehen kann. Im
Kellergeschoss wiederum dienen
die Dämmplatten dazu, dass kei-
ne Kälte mehr aus dem Unter-
grund in das Erdgeschoss eindrin-
gen kann. Somit schützen bereits
zwei nachträgliche Maßnahmen
bei minimalem Bauaufwand das
Haus besser vor kostspieligen
Wärmeverlusten. In der Folge
müssen die Bewohner nicht mehr
so stark heizen, der Verbrauch und
damit auch die laufenden Kosten
sinken.
Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-
schen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur
positiv auf den eigenen Geldbeu-
tel aus, sondern ebenso auf die
Umwelt. Daher wird die Effizienz-

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung von Dachboden und Kellerdecke senktWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung von Dachboden und Kellerdecke senktWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung von Dachboden und Kellerdecke senktWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung von Dachboden und Kellerdecke senktWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung von Dachboden und Kellerdecke senkt
den Energieverbrauch und trägt zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseden Energieverbrauch und trägt zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseden Energieverbrauch und trägt zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseden Energieverbrauch und trägt zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseden Energieverbrauch und trägt zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhause

steigerung staatlich belohnt: Mit
einem individuellen Sanierungs-
plan (iSFP) gibt es im Rahmen der
Bundesförderung für energieeffi-
ziente Gebäude (BEG) einen Zu-
schuss von bis zu 15 Prozent. Al-
ternativ zur Förderung nach BEG
ist auch eine steuerliche Ab-
schreibung von 20 Prozent ver-
teilt auf drei Jahre möglich. Dies
gilt auch für Nachrüstmaßnah-
men von Dachboden und Keller-
decke. Mit dem Fachbetriebsfin-
der unter www.brillux.de/zuhau-

se lassen sich erfahrene An-
sprechpartner vor Ort suchen,
zudem gibt es dort mehr Infor-
mationen zu Fördermitteln sowie
Tipps, wie sich das Eigenheim
für den nächsten Winter fit ma-

chen lässt. Von der Dämmung
profitieren die Bewohner noch in
weiterer Hinsicht: Denn ein ganz-
jährig angenehmes und gesun-
des Raumklima trägt zu mehr
Wohlbefinden bei. (djd)
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Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind bis 21bis 21bis 21bis 21bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr

und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl – 22. Juli 2023 – Woche 29 – Nr. 15 – www.wiehler-postillion.de16

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
SSSSSamstag, 22. Jul iamstag, 22. Jul iamstag, 22. Jul iamstag, 22. Jul iamstag, 22. Jul i
18 Uhr - Andacht im Johanni-
terhaus mit Prädikantin Ute
Schel l
Sonntag, 23. Jul iSonntag, 23. Jul iSonntag, 23. Jul iSonntag, 23. Jul iSonntag, 23. Jul i
10 Uhr - Feierliche Entwidmung
des Gemeindehauses Börnhau-
sen mit Beginn in Börnhausen
und Abschluss in der Kirche.

schmack von Apfelkernen“ von
Katharina Hagena (auch über
unseren YouTube-Kanal zu ver-
folgen)
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Mittwochsandacht in
der Kirche. Eine 30-minütige
Abendandacht zum Thema
„Wüstenzeiten“

Kath. Pfarrgemeinden in Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 22. Juli bis 5. August
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse mit Reise-
segen für die WJT-Pilger anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und Klein
Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein Hl.
Messe
Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli

10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Seniorenmesse
Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,

Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und Klein
Musik: Christian Hembach, Saxo-
phon, Brigitte Anders, Klavier
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
09 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 4. August Herz-Jesu-Frei-
tag

17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Tauffeier Emma Feldhoff und
Mia Klein
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl;
Tel.-Nr.: 02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Gut informiert über Fördermöglichkeiten
Die LEADER-Region Oberberg ver-
anstaltet vor dem baldigen Start
der nächsten Bewerbungsphase In-

Pfarrer Michael Striss
Sonntag, 30. Jul iSonntag, 30. Jul iSonntag, 30. Jul iSonntag, 30. Jul iSonntag, 30. Jul i
18 Uhr - Abendgottedienst im
Paul-Schneider-Haus mit dem
Vorbereitungsteam. Ein Litera-
turgottesdienst zum Thema
„Erinnerungen sind der Reich-
tum des Lebens, mit Lesungen
aus dem Buch: „Der Ge-

SoSoSoSoSonntag,nntag,nntag,nntag,nntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst zum 50-jähri-
gen Jubiläum der Diakoniestation
Wiehl mit anschließender Feier im
Gemeindezentrum. Den Gottes-
dienst hält Pfarrer Michael Striss
Alle aktuellen Informationen erfah-
ren Sie immer über unsere Websi-
te: kirchewiehl.de

foveranstaltungen zum Bewer-
bungsverfahren und Fördermöglich-
keiten.

Die zweite Bewerbungsphase star-
tet Anfang August mit einem Ge-
samtbudget von 544.400 Euro.
Bis zum 15. September können sich
Akteure, Initiativen, Vereine, Un-
ternehmen und Kommunen um För-
dermittel bewerben. Es können bis
zu 70 Prozent der Projektgesamt-
kosten gefördert werden. Die An-
tragsteller müssen 30 Prozent durch
eigene Mittel oder Kofinanzierung
aufbringen. Ehrenamtliche Arbeit
kann zum Teil als Eigenanteil ange-
rechnet werden.
Die Vorhaben müssen zu den Zielen
der Handlungsfelder Leben & Arbei-
ten, Freizeit & Kultur, Natur & Klima
oder Lernen passen und in den Kom-
munen Bergneustadt, Engelskir-
chen, Gummersbach, Lindlar, Mors-
bach, Nümbrecht, Reichshof, Wald-
bröl oder Wiehl umgesetzt werden.
(In den vier nördlich angrenzenden
oberbergischen Kommunen läuft
zeitgleich auch eine Bewerbungs-
phase der Region „LEADER Bergi-

sches Wasserland“.)
Die beschlussfassende Sitzung des
Projektauswahlgremiums findet
Ende Oktober statt. Alle Projektbe-
werbungen werden anhand einer
Bewertungsmatrix beurteilt.
Zu den Bewertungskriterien gehört
unter anderem, ob die Projektideen
einen neuen, innovativen Ansatz
beinhalten, nachhaltig wirken und
zum Nutzen aller konzipiert sind.
Das Projekt darf noch nicht gestar-
tet sein.
Ein Infoabend zur LEADER-Förde-
rung und zum Bewerbungsverfah-
ren findet online statt:
27. Juli, 19 Uhr online via ZOOM
(Einwahllink auf
www.1000-doerfer.de unter
„Aktuelles“).
Informationen zum Förderpro-
gramm, erfolgreichen LEADER-Pro-
jekten und die Unterlagen für eine
Bewerbung finden Sie auf der Inter-
netseite
www.1000-doerfer.de.


